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Sehr geehrte Kunden, Partner und Freunde der VOLAG System AG,

„Der Strom kommt doch aus der Steckdose…“

Sicher? Ganz sicher? Und wie lange noch? - Jahrzehntelang war 
die Energieversorgung in der Schweiz dem breiten Publikum 
kaum der Rede wert. Lediglich Versorgungsunternehmen und 
die zahlreichen Zulieferer der sogenannten rückwärtigen Infra-
struktur wie die VOLAG hatten das Thema Energiesicherheit als 
eines der beherrschenden Themen auf dem Schirm. Dann kam 
die Pandemie und jetzt auch noch ein Krieg in Europa, der al-
les auf den Kopf stellt: Plötzlich beherrscht das Thema Energie 
auch bei uns die Schlagzeilen. In einer Situation, die einmal mehr zeigt, wie verletzlich wir alle sind… - auch 
die neutrale Schweiz ist in vielfältigster Art und Weise buchstäblich vernetzt und damit abhängig. Einziger 
Trost: Wohl aufgrund des ohnehin bei uns schon hohen Preisniveaus schlägt die Inflation nicht ganz so 
gnadenlos zu wie andernorts.

Und was die Energiesicherheit betrifft: Technologisch sind wir insgesamt hervorragend aufgestellt und ge-
meinsam, da bin ich mir sicher, werden wir auch diesen Winter ohne allzu grosse Einschnitte meistern.

Die Erfolgsgeschichte geht weiter: Unsere strategische Partnerschaft mit Innosolv setzt positive Im-
pulse im Markt, gemeinsam konnten wir bereits etliche neue Kunden gewinnen. Und auch immer mehr 
Drittanbieter von spezifischen Zählerwechsellösungen im In- und Ausland sind von der VOLAG als unabhän-
gigem Lösungsanbieter überzeugt und setzen auf unseren UNIMOD reader. Mehr dazu hier.

Noch mehr Funktionen fürs gleiche Geld: Wir haben den UNIMOD reader um attraktive Funktionen 
erweitert - ohne zusätzliche Kosten. Und allen denjenigen, die noch mit alten Windows Mobile Geräten 
arbeiten, machen wir einmal mehr ein besonders attraktives Angebot. Mehr erfahren Sie hier.

Zum Schluss dann noch ein erneuter wichtiger Hinweis mitsamt Support-Angebot zur sicheren optischen 
Zählerauslesung der neuen Smartmeter mit UNIMOD collect und reader.

Sie sehen also, wir bei der VOLAG haben unsere Hausaufgaben gemacht und sind gut gewappnet für den 
Winter. 

Sehr herzlich,
Ihr

Patrick Gauch
CEO VOLAG System AG
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Die vor ca. 4 Jahren gestartete Umstellung unseres UNIMOD reader auf die offene Architektur ist ein voller 
Erfolg. Denn die Komplexität mit den neuen Smartmeter Zählern und Sicherheitsstufen verlangt bei der 
Realisierung von mobiler Zählerablesesoftware viel Wissen und Erfahrung. Die VOLAG bringt hier nicht nur 
einen jahrzehntelangen Hintergrund, sondern ist als unabhängiger Lösungsanbieter heute auch Marktfüh-
rer in der Schweiz.

Wichtige Faktoren, die im Markt immer mehr gewürdigt werden und sich nunmehr auszahlen:
•	 Die strategische Partnerschaft mit Innosolv für die integrierte mobile Zählerwechsel Lösung Innosolv 

Energy mobil mit UNIMOD reader ist weiterhin erfolgreich. Seit Jahresbeginn konnten wir zusammen 
mit den Innosolv Vertriebspartnern/Integratoren bereits 5 neue Kunden gewinnen.

•	 Immer mehr Drittanbieter von spezifischen Zählerwechsellösungen setzen für die optische Zähleraus-
lesung auf UNIMOD reader.

Unsere bereits bestehenden Gemeinschaftslösungen sind erfolgreich im Einsatz:
•	 LogObject für BKW
•	 neo-technologies bei Romande Energie und FMA Bex
•	 DPCsolution bei SI Lausanne
•	 Neu dazugekommen sind Quickline und Repower
•	 Weitergehende Gespräche finden mit wichtigen Playern in Deutschland statt.

Neue Funktionen beim UNIMOD reader: Die nachfolgenden neuen Funktionen sind im Lizenzpreis für 
das UNIMOD reader bzw. DLMS-Protokoll-Lizenz enthalten und verursachen keine zusätzlichen Kosten. (Bei 
Interesse bzw. für zusätzliche Informationen melden Sie sich gerne bei Patrick Gauch):

•	 Im Rahmen des Einsatzes der reinen optischen Zählerausleselösung UNIMOD reader sind insbesondere 
von den Drittanbietern bzw. Masteranwendungsbetreibern immer wieder Anforderungen zum Abset-
zen von zusätzlichen DLMS-Lese- und -Schreibbefehlen. Einen solchen Kanal stellt die Json-
Schnittstelle ab sofort zur Verfügung.

•	 Eine weitere neue Funktion steht im UNIMOD reader und künftig auch über die Masterapplikation UNI-
MOD collect zur Verfügung, nämlich das Auslesen von DLMS-Lastgangprofilen.

Die UNIMOD reader Erfolgsstory geht weiter: 
Offene Architektur überzeugt
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Wenn UNIMOD reader durch eine Dritt-Master-App aufgerufen wird, stehen neue Darstellungsfunktionen 
zur Verfügung wie:
•	 Beim Setup-Request können 3 neue Felder im Json mitgegeben werden:  

AppTitle, AppTitleColor, AppColor
•	 Zudem wird bei der normalen Auslesung das VOLAG-Logo nicht mehr angezeigt.

•	 Kunden, welche noch nicht auf die 2 App Version migriert haben, können gerne für die Planung der 
Umsetzung mit unserem Supportteam Kontakt aufnehmen. Mit einem laufenden Wartungsvertrag ent-
stehen für Sie als Kunde bei dieser Migration keine zusätzlichen Kosten.

Ein grosser Teil der bestehenden VOLAG Kunden wurde im Verlauf dieses Jahres bereits auf die neue 2 App 
Version UNIMOD collect + reader migriert und profitiert von den neuen Funktionen (siehe Newsletter vom 
Juni22) und Möglichkeiten wie z.B. alle neuen Smartmeter und Funkzähler (Wasser, Gas, etc.) ablesen zu 
können.

•	 Wir nutzen mit diesem Newsletter erneut die Gelegenheit, Kunden, die noch alte Windows Mobile Ge-
räte (seit Jahren von Microsoft abgekündigtes Betriebssystem) im Einsatz haben, auf die neue UNIMOD 
Android Software zu wechseln bzw. neue professionelle Android Ablesegeräte zu beschaffen. Aufgrund 
der neuesten Microsoft Server und PC Software Versionen funktioniert der Datentransfer zwischen den 
alten Windows Mobile Geräten nicht mehr. Sehr gerne offerieren wir Ihnen auf Anfrage das neueste 
professionelle Smartphone RS35 von Cipherlab.
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Bitte unbedingt beachten:
 
Neue Smartmeter – Optische Zählerauslesung mit UNIMOD 
collect und reader – WICHTIGE Voraussetzungen:
•	 Neue Smartmeter benötigen zur Auslesung aller Register das optionale DLMS- oder KMP-Protokoll.
•	 Die neuen Zähler benötigen für die DLMS-Ablesung je nach Zählerhersteller entsprechende Zugangs-

daten wie PASSWÖRTER und - sofern vom Standard abweichend - DLMS-Client und -Server ID’s.

Bitte testen sie frühzeitig die neuen Zähler mit der mobilen Ablesesoftware UNIMOD collect / reader. 
Sollte der neue Zähler nicht ausgelesen werden können, organisieren Sie bitte die notwendigen Zugangs-
daten und nehmen Sie mit support@volag-system.ch oder 071 858 56 56 zur Anpassung des Zählertrei-
bers auf der MeterDriverManagement Plattform Kontakt auf.
Wir unterstützen Sie gerne.

Der Winter kann für die VOLAG also kommen, wir haben unsere Aufgaben  
gemacht und sind gewappnet!

In diesem Sinne Ihnen und
uns allen noch einen schönen
Spätherbst!

Mit herzlichen Grüssen
Ihr

VOLAG Team
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